
 

  

Rupelrather Abendgebet am 20. Mai 2020

15.05.2020  

  

Impuls für die Stille

  
 

 

Selbst im hohen Alter sprießen sie noch, sie stehen in vollem Saft und haben immer grüne Blätter.
Mit ihrem ganzen Leben verkünden sie: Der Herr hält sich an seine Zusagen.

Psalm 92,15 u. 16a

 



Ich war erschrocken, dass im Rahmen der Corona-Pandemieüberlegungen von einigen Seiten die
Diskussion über den Ausschluss von Hilfen bei Erkrankungen einzig am Alter festgemacht werden sollte.
Dass heißt nicht, dass Maßstäbe für eine Triage auch schon im Vorfeld besprochen werden, das ist gut und
notwendig und könnte leider auch in brenzligen Situationen eine Hilfe für die Helfenden sein. Aber eine so
verkürzte Diskussion kann die komplexe Frage nicht beantworten.

Wie erfrischend ist dagegen der Psalmvers, der das hohe Alter schätzt, der Menschen im hohen Alter einen
besonderen Wert und eine hohe Achtung entgegenbringt: nicht ihre Leistung ist es, sondern Gott
verherrlicht sich in ihnen, seine Treue ist es, die sich hier zeigt.

 
 

Wir danken

für die Menschen im hohen Alter in unserer Gemeinde und in unserer Gesellschaft als ein Zeichen
der Treue Gottes zu allen Menschen;
für die vielen jungen Helfer, die sich liebevoll und aufopfernd um alte und gebrechliche Menschen
kümmern;
...

 

 

Wir bitten

um ein tiefes Verständnis der Sorgen von jungen und alten Menschen und ein gutes Miteinander in
unserer Gemeinde und in unserer Gesellschaft;
um Kraft und Ausdauer für die jungen Familien, die durch Kinderbetreuung, Homeschooling und
Berufstätigkeit mehrfach stark belastet sind und an die Grenzen ihrer Kräfte gelangen;
um Weisheit für die politisch und ethisch Verantwortlichen, dass sie für die komplexen Probleme
der physischen und psychischen Gesundheit der Menschen, der wirtschaftlichen Folgen des
Lockdowns und der gesellschaftlichen Auswirkungen auf das Miteinander aller Altersgruppen gute
und tragfähige Lösungen finden;
um ein Nachdenken über die gesellschaftlichen und wirtschaftlichen Ziele unseres Landes;
...

 

***

Der Herr sei vor dir, um dir den rechten Weg zu zeigen.
Der Herr sei neben dir, um dich in die Arme zu schließen und dich zu schützen.
Der Herr sei hinter dir, um dich zu bewahren vor der Heimtücke böser Menschen.
Der Herr sei unter dir, um dich aufzufangen, wenn du fällst, und dich aus der Schlinge zu ziehen.
Der Herr sei in dir, um dich zu trösten, wenn du traurig bist.
Der Herr sei um dich herum, um dich zu verteidigen, wenn andere über dich herfallen.
Der Herr sei über dir, um dich zu segnen.



So segne dich der gütige Gott.

 

Altirisches Schutzgebet, 7. Jh.

 

 

***

 

Dieses Lied begleitet uns durch die Woche.

 

Einen schönen Abend und herzliche Grüße aus Deiner Christuskirche!

PS: Tausche Dich mit uns und anderen zum Abendgebet auch gerne auf twitter aus: 
https://twitter.com/rupelrath
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